
 Landesverband Hospiz NÖ
FACHTAG PALLIATIVE GERIATRIE
Die Welt der kulturellen Vielfalt  - Leben und gestalten 
der letzten Lebensphase in der stationären Langzeitpflege
 

6. Mai 2026, Bildungshaus St. Hippolyt
Eybnerstraße 5, 3100 St. Pölten

Landesverband Hospiz Niederösterreich
Parkstraße 4/11 • 2340 Mödling
Tel.: +43 (0)2236 860 131 • office@hospiz-noe.at • www.hospiz-noe.at
Bankverbindung: Raika Mödling IBAN: AT78 3225 0000 0070 7760 • ZVR: 064647724

LANDESVERBAND NÖ
Hospiz und Palliative Care

Die wichtigste Zeit im 
Leben ist immer

Wir freuen uns auf einen informativen Tag!

Der Fachtag Palliative Geriatrie bietet einen interessanten und inspirierenden 
Rahmen mit spannenden Fachvorträgen sowie kulinarischer Verpflegung.

Der Fachtag Palliative Geriatrie wird über Mittel des Hospiz- und Palliativ-
fonds des Amtes der NÖ Landesregierung finanziert, daher ist die Teilnahme 
und Verpflegung am Fachtag Palliative Geriatrie für Mitarbeitende der statio-
nären Langzeitpflege in NÖ kostenlos.  
 
Zielgruppe: Mitarbeitende aus Einrichtungen der stationären Pflege und  
Betreuung in Niederösterreich, die die Initiative HPCPH implementiert  
haben oder gegenwärtig implementieren.
 
Die Anmeldung ist ab sofort möglich 
www.hospiz-noe.at

Anmeldeschluss: 10. April 2026

Bitte beachten Sie, dass bei der Veranstaltung Fotos gemacht werden, die zur Dokumentation veröffent-
licht werden können.

Scannen & Anmelden

SCAN ME
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Danke an die Buchhandlung 
KRAL St. Pölten für die Bereit-
stellung eines Büchertisches.



PROGRAMM 
	

08.30 - 09.00	 Registrierung

09.00 - 09.30	 Musikalischer Impuls 
Begrüßung und einführende Worte

09.30 - 10.15	 Wenn Welten aufeinandertreffen – Kultur und Religionen 
in Pflegeteams
Mag.a Margaretha Fürbass

10.15 - 11.00	 Kultursensible Begleitung am Lebensende 
Sabine Manhart

11.00 - 11.30	 PAUSE

11.30 - 12.15	 Sensibel begleiten: Zusammenarbeit im Pflegeteam
mit Blick auf den Islam
Senad Kusur, MA

12.15 - 13.00	 Lesung
Mag.a Katharina Grabner Hayden

13.00 - 14.30	 Mittagspause

14.30 - 15.15	 Transkulturelle Begegnungen – Best Practice aus dem 
Pflegealltag
Jörg Ney

15.15 - 15.50	 Podiumsdiskussion und Möglichkeit für Fragestellungen

15.50 - 16.00	 Verabschiedung

REFERENTINNEN UND REFERENTEN 

Mag.a Margaretha Fürbass
ist Pflegepädagogin, Sozialanthropologin und Lektorin für Gesundheits- und Krankenpflege 
an der Pflegeakademie der Barmherzigen Brüder Wien in Kooperation mit der Hochschule 
Campus Wien. In ihrem Tätigkeitsfeld beschäftigt sie sich unter anderem mit Diversitätskom-
petenz in der Gesundheits- und Krankenpflege.  Sie beleuchtet unter dem Leitgedanken 
„Wenn Welten aufeinandertreffen“ die Herausforderungen im Umgang mit Vielfalt in Pfle-
geteams, vor allem in der ethnischen und weltanschaulichen Dimension.

Sabine Manhart
ist diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin, Lebens- und Gesundheitsberaterin, Er-
wachsenenbildnerin, Coach, Supervisorin, Sachverständige in der Gesundheits- und Kran-
kenpflege und Gründerin des Zentrums für ganzheitliche Beratung in Wien. Sie begleitet 
seit über 30 Jahren Menschen aus Pflege-, Gesundheits- und Sozialberufen, von der Basis 
bis zur Führungsebene in beruflichen und persönlichen Entwicklungsprozessen. Auf Basis 
ihrer langjährigen Erfahrung im Gesundheitswesen kennt sie die Herausforderungen dieses 
Berufsfeldes und diverser Systeme aus der Praxis. Ihr ganzheitlicher, ressourcenorientierter 
Ansatz unterstützt bei Selbstreflexion, Rollenklärung, Entscheidungsfindung, Gesund-
heitsförderung und dem Erhalt professioneller Handlungsfähigkeit im oft anspruchsvollen  
Arbeitsalltag. 

Senad Kusur, MA
ist muslimischer Theologe und war bis August 2019 wissenschaftlicher Mitarbeiter am Zen-
trum Religion und Globalisierung der Donau-Universität Krems. In seiner Tätigkeit als Imam 
der Bosnischen Gemeinde Tulln versteht er sich vor allem als Seelsorger und engagiert sich 
seit vielen Jahren im christlich-muslimischen Dialog.

Mag.a Katharina Grabner-Hayden
studierte Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, arbeitet und lebt mit ihrer Familie in Nieder-
österreich. Seit 1998 veröffentlicht sie regelmäßig Beiträge in Zeitschriften und Blogs, sie ist 
Autorin zahlreicher Romane und Satirebände, in denen sie gesellschaftliche und familiäre 
Themen pointiert und humorvoll aufgreift. Ihre Lesekabaretts mit Musik erfreuen sich großer 
Beliebtheit beim Publikum. In ihrem Programm „Endlich Ruhe – Wer zuletzt lacht, lacht 
am besten!“ nimmt sie ihr Publikum mit auf eine aberwitzige Reise, eine Reise zwischen 
Diesseits und Jenseits, und gibt dabei tiefe und höchst amüsante Einblicke in die Abgründe 
der österreichischen Seele. Die Autorin und Kabarettistin wird am Piano vom großartigen 
Norbert Polek begleitet.

Jörg Ney
ist Pflegedirektor im Pflege- und Betreuungszentrum St. Pölten. Mit fundierten Ausbildun-
gen im Pflege-, Führungs- und Sozialmanagementbereich sowie langjähriger Erfahrung in 
leitenden Funktionen engagiert er sich zudem in zahlreichen ehrenamtlichen Rollen, unter 
anderem als Vorstandsmitglied im Landesverband Hospiz NÖ und in der Jugendarbeit. Sein 
Führungsverständnis ist geprägt vom Leitsatz: „Verlange von Mitarbeiter*innen nie etwas, 
was du selbst nicht imstande bist zu leisten.“


